[Absender: Ihr vollständiger Name und Adresse]

Namen und Adressen: aller Mieter*innen, die den Vertrag unterzeichnet haben sowie Ehepartner*innen und eingetragene Partner*innen, auch wenn diese den Vertrag nicht unterzeichnet haben (Familienwohnung).
Einschreiben

[Adresse der zuständigen Schlichtungsbehörde]
[Ort], [Datum]

Herabsetzungsbegehren, [Mietobjekt]
Sehr geehrte Damen und Herren

Gestützt auf Art. 270a OR fechte ich den Mietzins meiner Wohnung als missbräuchlich an und beantrage per [nächster vertraglicher Kündigungstermin] eine Senkung, weil der Referenzzins gesunken ist.
Meine Vermieterschaft wurde fristgerecht um eine entsprechende Mietzinssenkung ersucht. Sie hat auf dieses Begehren [entweder: nicht oder mit einer ablehnenden Stellungnahme oder mit einer ungenügenden Senkung des Mietzinses] reagiert. Ich behalte mir vor, meinen Antrag samt Begründung an der Schlichtungsverhandlung auf Grund der von der Vermieterschaft vorzulegenden Unterlagen zu präzisieren.

Ich bitte Sie, zur Schlichtungsverhandlung vorzuladen.

Vermieterschaft (Eigentümerschaft):_____________

[prüfen, wer im Mietvertrag steht und allenfalls beim Grundbuchamt anfragen]
Verwaltung:_____________

Freundliche Grüsse
[Unterschrift aller Mieter*innen gemäss Mietvertrag, sowie Ehepartner*innen und eingetragenen Partner*innen, auch wenn diese den Vertrag nicht unterzeichnet haben.] 

Beilagen:

· Kopie des Mietvertrages

· [evtl.: letzte Mietzinsanpassung]
· Kopie des Herabsetzungsbegehrens an meine Vermieterschaft
· [evtl.: Antwortschreiben der Vermieterschaft]
[Wichtiger Hinweis: Lassen Sie sich unbedingt durch den örtlichen Mieterinnen- und Mieterverband beraten, bevor Sie die Anfechtung abschicken oder spätestens vor der Schlichtungsverhandlung.]
